
Keine formelle Grösfnung, aber

Herbst und Winter Muster in Putzwaaren!!
Damen und Kinder Kopfbekleidung. Cloaks, Anzüge, Pelze,

Männer- nnd Knaben - Hüte nnd -Mützen, Halstücher n. s. w., n. f. w.,

« Vre
Agentur für Dr. Jäger « sanitäre Wollenwaareu

Das größte uud billigste Möbel-Geschäft iu der Stadt Scranton.

Wm. Tiffeuberger'6 Deutsches Möbel Geschäft.
No. 22» und 2SI Penn Avenue, gegenüber der Baptisten-Kirche.

Glößte Auswahl von Piillor-Ausstattungen, Bcttzimzntt-Ausstattungcn, Side-Boards,
Bücherschränke, Matratzen, Spring« u. s. w., u. s. w.

»S- Polster-Arbeiten werden auf Bestellung angefertigt. Reparatur-Arbeiten aller Art werden prompt und billig
«'besorgt. Sprecht in meinem Laden vor und überzeugt Euch selbst.

Südfette Anzeigen.

deutscherMetzgcr,
Z! 8 « «edar »venue,

,wischen «ldtr und Hickor, Straßen, empfiehl'
einem verehrten Publikum sein Geschäft auf«
Beste. Fleisch jeder Art liefere ich ,um billig,
sten Preise und in bester Qualität, und macht
ich überaus auf die von mir zubereiteten »or

»üglichen Würste aufmerksam.
Telephon-Verbindung.

M. Robinson
Bierbrauerei,

Ecke Cedar Avenue und Alder Straße,

Empfiehlt ihr ausgezeichnetes Fabri-
kat den verehrten Mrthen bestens.

Wm. Kornacher'S

Deutsche Apotheke,
72» PittSton Avenne.

nahe Birch Straße.
Der Eigenthümer, in Deutschland staatlich

geprüfter «polheter und Shemiler. oerwendel

aus die Zubereitung von «ezepten die gröhle
Sorgfalt. «Ue Medikamente find frisch.

»M.Telephonverbindung mit allen Aerzten,
Deutsche Heilkräuter und Wurzeln, Patent

Medizinen, Toilette-Artikel, u. s. w.
Bedienung pünktlich und reell.

Gebrüder Scheuer's
Kehstone

Cracker- und Cakes-
Bäckerel.

543, 345, und 347 Brook Straße, ge-
> genüber der Knopffabrik,

Süd Scranton.
Ebenso, Brod jeder «rt.

John «rmbrnst «,

Schlächterei und Wurstgeschüsl,
116 C e d ar Straße.

Stets vorräthig alle Sorten echte deutsche
Wurst, edenso alle Sorten Fleisch erster Qua-
lität, frische«, gefallenes und geräuchertes.

«S" Aufgrößere Quantitäten Wurst wirb
ein Abzug erlaubt.

»sF» Obige« Geschäft wird «ach deutfcher
Art betrieben.

Deutsche Metzgerei

SaSpar Jenny.
No. 416 Süd Washington Avenue.

Alle Fliischsorten von der besten Qualität
und stet» srisch ; desgleichen die schmackhafte-
sten Würste jeder «rt.

Die besten Schinken und ein ausgezeichnete«
vorn Vvvk und daS.feinste Pöckelfleisch stet«

Bestellungen per Post werden prompt au«-
geführt und zu einem Besuche de» Eeschäfie«
freundlichst eingeladen.

Der .Odell'

HSV kausen den Qdell Tvpe Writer
mit 7S Charakteren, und SIS für den ein-
fachen Odell, m t der Garantie, bessere

maid/werden, intelligente Per-
son kann sich zum Ope>aleur in zwei Tagen
ausbilden. Wir offeriren «»VOtt irgend
einem Operateur, der so viel leisten kaiin, wie
die doppelte Odell

Zuoerläffige «geilten und Verkäufer werden
verlangt und Händlern spezielle Vortheile ge-
geben. Kür Pamphlete und Referenzen wende
man fich an vilelt I>pv (!».,

»68?3«i4 Dearborn St. Chicago, ZU.

Musikalien - Handlung,

5t»7 Lackawanna Avenue.

'

S.utin und
Utensilien i» grober Auswahl,

Gute Artikel zu niedrigste» Preisen.

Enge« Schimpff,

Praktischer Uhrmacher,
317 Lackawanna Avenue.

Hat stet» einen hübschen Borrath von wand-
und Taschenuhren, Uhienketten, Busennadeln,

Zu vermiethen:
Store 226 Penn Avenue, früher Lutsch«

Haushälterin gesucht.

Zu erfragen Ro Taylor Avenue,
zwischen ü und 7 Uhr Abend «. SUba

Gerichtliche».

In dem bereits erwähnten Falle von
Frau Anderson gegen Alfred Harvey
sprachen die Geschworenen der Frau
eine Entschädigung von <2SVO zu.

Vor Richter Connolly wurde am
Donnerstag die Klage von Patrick Con-
nerton von Dritter Straße gegen die
D. H. Co. verhandelt. Die Tochter
des Klägers war an der Dodgetown
Bahnkreuzung am IS. Januar 1890
überfahren und getödtet worden und
Connerton verlangte tIO,<XXI Schaden-
ersatz. Nach längerer Verhandlung
bewilligte der Richter eine non-suit;
doch ward dagegen appellirt.

Die Sitzung des Criminalgerichtes
wurde am Montag von Richter Günster
mit dem Prozeß gegen die Negerin Wel-
zin« Boughton eröffnet, welche angeklagt
war, am vergangenen 17. Juni ihren
Gatten ermordet zu haben. Die Aus-
wahl von Geschworenen verzögerte sich
und erst später am Nachmittag konnten
die Verhandlungen beginnen. Die An-
geklagte stellte die That nicht in Abrede,
jedoch habe sie in Selbstvertheidigung
gehandelt. Sie bekannte sich des Mor-
des im zweiten Grade schuldig und der
Richter verurtheilte sie zur Zahlung der
Kosten und Einzelhaft im Philadelphia
Zuchthause auf die Dauer von S Jahre
und 7 Monate.

Miles Bishop bekannte sich des Ein-
bruchs schuldig; Richter Günster diktirte
ihm eine Gesängnißstrafe von 1 Jahr
und V Monate wegen Diebstahl und IZ
Monate wegen Hehlerei zu.

Kate Dambrososki stand unter der
Anklage vor dem Richter,'in der Trun-
kenheit den Versuch gemacht zu haben,
ihrem 9jährigen Kinde die Gliedmaßen
auseinander zu reißen. Das Urtheil
wurde suspendirt, mißhandelt sie aber
das Kind wieder, dann muß sie ins Ge-
fängniß.

Der 14jährige Edward Aiken von
Earbondale bekannte sich des Diebstahls
schuldig. Er hat bereit» 25 Tage ge-
sessen und Richter Günster gab ihm
weitere 30 Tage, auch muß er SIO
Strafe und die Kosten bezahlen und das
Eigenthum zurückerstatten.

Der Prozeß von Samuel Carter, an-
geklagt, mehrere Flaschen Schnaps aus
dem N. I. C. Frachthause gestohlen zu
haben, ward am Montag Abend vor
Richter Günster begonnen und ging
Dienstag Mittag an die Geschworenen.

Schuldig bekannte sich Charles Cum-
mings von Walton, in einen Passagier-
wagen in Earbondale eingebrochen zu
sein. Seine Straseßwar leicht.

Julia A. Banker von Carbondale
Township hatte Ex-Ald. W. W. Wil-
liams wegen eine» kriminellen Angriffes
verklagt und der Prozeß wurde am
Dienstag verhandelt. Das Gericht
brach der Anklage die Spitze ab und
gestand nur den einfachen Angriff zu;
die Geschworenen konnten aber selbst
davon nicht überzeugt werden und er-
kannten auf Freisprechung.

Wegen eine» Angriffes auf George
Phillips wurden John Rilict und Mi-
chael OuniS zu 6 Monaten Gefängniß
verurtheilt.

Schuldig befunden von den Geschwo-
renen wurden Richard Hout und Tho«.
Parsrey wegen eines Angriffe« aus
Wm. Eddy. Die Betheiligten sind
von Dunmore.

Die zwei Pin« Brooker Lümmel,
Thomas Connell und John Bradley,
welche gegen den Wm. Grauman ein
Messer zogen und ihn mißhandelten,
wurden schuldig befunden und in lIS
Strafe und Kosten verurtheilt.

P. H. Koons hat sich der Unterschla-
gung von Steuergeldern schuldig be-

kannt und wird am Samstag verur-
theilt.

Leset das ?Wochenblatt" regel-
mäßig ; es kostet nur tS.VO,

Stadtratb.
Select Council, 11. Oktober.

Der Plan, den drei städtischen Asses-soren auch in solchen Jahren, wo kein
dreijähriges Asseßment gemacht wird,
einen Assistenten für jede Ward zu er-
lauben, hat Schiffbruch gelitten und
wurde heute Abend verworfen, was
vollständig in Ordnung war.

Contraktor Schröder erhielt zur Vol-
lendung des Munizipalgebäudes eine
Frist bis zum I. Januar 1893, soll aber
das Gebäude indessen auf seine Kosten
heizen lassen.

Durch einen Schachzug sucht man die
Straßenbahn Companie zu zwingen, ihr
Geleise an Swetland Alley auf eine
Seite der Straße zu legen. An einem
so engen Gäßchen hätte nie das Wege-
recht ertheilt werden sollen, aber die
Herren denken auch erst an die Spritze,
wenn das Feuer vorüber ist.

Dritte Lesung passirten folgende Ver-
ordnungen: Anstellung eines Mannes
im Neptune Spritzenhaus, Ankauf eines
Schlauchwagens für die Cumberland
Schlauch Co.. für einen Hauptsewer im
fünfzehnten Distrikt, Verengerung von
Stone Avenue, für Seitenwege und
Rinnsteine an Olive Straße, zwischen
Washington und Wyoming.

In Pittsburg haben die Großge-
schworenen gegen 31 Anführer der stri»
kenden Carnegie Arbeiter die Anklage
aus Hochverrath erhoben; und zu-
gleich sind die Leiter der Carnegie Wer-
ke, Frick, Lovejoy, Potter, Leishman
und Andere, des Mordes angeklagt
worden.

Es wird sich hoffentlich keine Jury in
dem Gebiet der Ver. Staaten finden
lassen, weiche die Angeklagten wegen
Hochverraths verurtheilt, denn das
würde das Recht der Arbeiter auf Or-
ganisation zum Schutze ihrer Interessen
für ein Verbrechen erklären.

Ist die Anklage auf Hochverrath an
und für sich schon völlig bei den Haaren
herbeigezogen und einfach lächerlich, so
fällt sie ganz und gar in sich zusammen,
wenn dieselben Geschworenen die Leiter
der Carnegie Werke für Mörder erklä-
ren ; denn gegen Mörder war der Wi-
derstand der Arbeiter ein völlig berech-
tigter, also noch nicht einmal als
Aufruhr zu betrachten.

Im Sinne der Ver. St. Constitution
ist es Hochverrath, einem auswärtigen
Feinde gegen da« Land Vorschub zu
leisten und Pläne zu schmieden zum
Umsturz der bestehenden Regierung.
Im staatlichen Sinne kann die Sache
kaum ander« lauten. Die Striker aber
haben sich nur gegen da« in verschiede-
nen Staaten angeworbene Pinkerton'»
sche Gesindel gewehrt und waren der
Autorität des Staates sofort gehorsam,
als dieser selbst die Wahrung der öffent-
lichen Ruhe in die Hand nahm.

Auf dem Wege zum Paradiese.

selben Sie alle werde»
vertrieben durch welche« auch Malaria Rheu-
matismus, Rervofität und allgemeine Schwä

Grippe hat e« fich auch als ein gewaltige«
Mitiel gegen diese furchtbare Plage erwiesen,
der viele der Hervorragendsten und Besten

Den Arbeitern der ?Crescent Steel
Work«" in der 48. Straße, unweit der
Allegheny Bahn, in PittSburg, Pa,, ist
eine Lohnherabsetzung von 10 Prozent
angekündigt worden, welche am 20.
Oktober in Kraft treten soll. In der
Fabrik, wo die feineren Sorten Stahl
hergestellt werden, sind 800 Mann be-
schäftigt.?Es lebe der McKinley Schutz-
zoll !

Wie ist die« !

von Hall « Katarrh K»? geheiU

g. I Theney » Co., Eigenth,
Toledo, Ohio.die K. Che-

schleimigen Oberflächen de« System», Zeug-
nisse frei »erfandt, Prei« 7S für die Flssche
Verkauft von allen Apothekern.

Bucknell Universität »» VewiSburg, Pa.. unb
graduirte dort mit Ebre in 187»

seine Stelle auf und trat als Student der

«dvokaten Lewis S. Eassid» in

Aufopferung für die Inteiessen feiner Eonsti-
Mitglieder der Legislatur, das dies» Stadt je
halte. In 1882 wurde er wiederum in die
Gesetzgebung erwählt und war bald eine« der
einflußreichsten Mitglieder des Hause«. ES

sei,, Bestreben, eine ökonomische

für diese« wohlthätige Institltt. In derseloen
Sitzung setzte er ebenfalls die Pasjirung des
?Prop" lSlützpfostkn) Gesetzes durch, weiches
ihm die Dankbarkeit aller Bergleute in der

Stadt und County.

Liebling der Hausfrauen?
Pillsbury's Best?verkauft bei Fred. I.
Widmayer, S3O Lacka. Ave.

Das Lackawanna Hospital beher-
bergt 63 Patienten.

DaS hübscheste Herbstwetter hat-
ten wir in den letzten Tagen.

Man willversuchen, während dem
Bau der Carbonstraße Brücke den Ver-
kehr ungestört zu erhalten.

Herr E. S. Moffatt von hier ist
zum Präsidenten der Lacka. Eisen >k
St. Co. ernannt worden.

Die Tochter des Herrn Joseph A.
Scranton, Lida, hat sich mit Lieut. D.
L. Täte von West Point verlobt.

Am Mittwoch Abend begann das
jüdische Laubhütten-Fest und es wird
die Feier desselben bis zum Abend des
14. Okt. dauern.

»S' Honig! Honig! Honig!
Buchweizenmehl und Klee-Honig in
Waben und flüssig. F. I. Wid-
mayer, S3O Lackawanna Avenue.

Herr Buchbinder Jakob Lötz wurde
am Samstag von seiner Frau mit einer
Tochter beschenkt, worüber große Freude
herrscht. Gratuliren!

Das Obergericht entschied kürzlich,
daß wo eine Straße einmal gepflastert
worden, dieselbe von allen weiteren Be-
lastungen für Pflasterung befreit ist.

Die zehnte Distrikt Sewerverord-
nung ist defekt und muß wieder neu pas-
sirt werden. Ermuthigend nach all
den Ausgaben.

DaS Columbus Comite hat einen
Aufruf für Beiträge zur Feier ergehen
lassen. Warum hat man die von der
Potomac Armee Feier übrige Summe
nicht dazu verwendet?

Herr A. H. Rauschmayer von
Scranton und Frl. Maggie Rüffer von
Wilkesbarre wurden am Mittwoch in
der St. BonisaziuS Kirche in Jersey
City getraut.

Für drei Wochen, schreibt Herr
John James, Lange's Store, Mo., litt
ich an rheumatischen Schmerzen in der
Hüfte. Durch die Anwendung von St.
Jakobs Oel wurde ich in einigen Tagen
geheilt.

Das Columbus Monument wird
wahrscheinlich noch im Laufe des heuti-
gen Tages ausgestellt werden, da alle
Vorbereitungen dazu fertig sind. Eine
Beschreibung haben wir letzte Woche
gegeben.

Die Columbus Brücken Companie,
welche die Lackawanna Avenue Brücke
am 15. Sept. fertig haben sollte, bat
jetzt einen weiteren Aufschub von 60
Tagen verlangt und giebt mehrere
Gründe als Entschuldigung an.

' ///-"

Hon. Lemuel Amerman,
der demokratische staudidat für Kongreß von diesem Distrikt,

ein anderes Gesetz war den Bergleuten >e von

Er t»ar StaatS-Lerichterstatter der Enlschei-
dungrn des Odergerichtes in tBBt> und 1887

dar. Die fünf Bände, seinen Namen
führen, werden als musterhafte Berichte be-
trachtet.

Blger Weise, daß die Schuld der bedeu-

In tB9O wurde er in den 52sten tongreß
erwählt. Durch seine stille Leutseligkeit ward
er bald bekannt mit seinen Ilollegen, und seine
Thätigkeit, scharfe Beobachtung und gädigkeit

Er wird bei allen wichtigen Maßregeln kons»?-
tirt und steht hoch unter den thätigen Mitglie-

dern des jetzigen Kongresses. hat einen

ferner ein Gesetz eingereicht, welches Dunmore
die freie Postablieferiing sichert. Er ist ein

tersiützte, sind: Das WiedervergeltungSgesetz

das Bchlstunden-Gesetz, da« Eisendahndedien-
stete Gesetz ftirKopvlcr das

Mayor Fellows hat folgende Maß-
regeln durch seine Unterschrift geneh-
migt: Für Seitenwege an Carbonstraße,
für eine Nivellirungslinie an Afhstraße,
für Verlängerung des CulvertS an
Tripp's Ravine, in der 21. Ward.

Das Pferd von Contraktor Schrö-
der scheute am Montag, während es vor
der Carlucci Werkstätte auf der West-
seite stand. Das Thier ward ohne
Schaden eingefangen, aber die Kutsche
war schwer beschädigt.

Als städtische AppellationS- und
Revisionsbehörde wurden Donnerstag
Abend in gemeinschaftlicher Sitzung des
Stadtrathes erwählt 5 Victor Lauer,
James I. Manley vom Select, und S.
W. Roberts, H. C. Hatton, Daniel
Battle vom Common Council.

Der Gesundbeitsbehörde wurden
am Freitag zwei Pläne für Verbren-
nungsanstalten für Abfälle vorgelegt,
der eine von William McClave, der
andere von Patrick Eagan. Die Her-
ren schenkten den Plänen die gebührende
Aufmerksamkeit, faßten aber keinen
Beschluß in der Sache.

Die Naturalisationsmühle war
vergangene Woche hier sehr thätig und
man veranschlagt die Zahl der neuen
Bürger auf 300. Richter Archbald
hielt Freitag Nacht daS Gericht bis 1
Uhr Morgens in Sitzung, um Appli-
kanten zu befriedigen, und war auch
Samstag wieder auf seinem Posten.

Die Eheleute A. Grampp, von
No. 1348 Capouse Avenue, verloren
am Sonntag durch den Tod ihre etwa
IS Jahre alte Tochter Ainalia ; es ist
dies ein schwerer Schlag für dieselben.
Das Begräbniß fand Dienstag Nach-
mittag nach dem Washington Avenue

Friedhofe statt.
In dem Diamond Schacht an

Ost Market Straße brach am Freitag
Morgen in den Stallungen der Clark
Ader ein Feuer aus. Die Sache war
gefährlich, denn der Schacht ist 238
Fuß tief und die Stallungen sind noch
400 Fuß vom Fuße des Schachtes ent»

' fernt. Man konnte die 3tt Esel aus
dem Stalle retten und das Feuer auf
einen Theil desselben beschränken.
--Der Bildhauer Albino Cottini,

der die Columbus Statue anfertigte,
hatte in aller Stille in der Werkstätte
der Gebrüder Carlucci eine lebensgroße

Büste des Herrn Conrad Schröder aus-
geführt, womit derselbe gelegentlich
überrascht werden sollte. Letzte Woche
war der genannte Herr mit dem Archi-
tekten Holden in der Werkstätte und
letzterer hob aus Neugierde die Hülle
von einem verdeckten Gegenstande ab,
worauf die Büste zum Vorschein kam.
Dieselbe ist aus schneeweißem Carrera
Marmor angefertigt und dem Original
täuschend ähnlich.

Lv-ry clrop in »ie tlwrmxmcier nov llrapü - tkauüani! vales lrow
rtie Keputtücsn esllmste. I liis 15 tlunnel !>U)'i;ime.?

tiovv z,vcil I.OVVKK VVII.I. I I- N!«ZI>?

U? Der Artikel auf der fünften Seile
über die Entdeckung Amerika's wird ge-
rade jetzt mit besonderem Interesse ge»
lesen werden.

Die Italiener von Scran'on hat-
ten am Montag Abend eine Versamm-
lung im Hotel Roma und ernannten
Nicola Consarti als Festredner für den
Columbus Tag. Auch andere Geschäfte
wurden erledigt, welche jedoch kein all-
gemeine« Interesse haben.

In der Scheuer von Isaak Dean
nördlich von Providence, in der als
Dutch Gap bekannten Gegend, brach am
Sonntag in der Frühe ein Feuer aus.
Das Vieh konnte gerettet werden, sonst
aber verbrannte Alles mit dem Ge-
bäude.

Der Charter für die Lackawanna,
Lake Ariel und Honesdale Eisenbahn
ist am Freitag vom Staatsdepartement
bewilligt worden: das Kapital der
Companie ist t?50,000. Die Bahn
wird nahe Moscow die D. L. k W.
Bahn berühren.

' Eine regelmäßige Versanunlung
der Schulbehörde fand am Montag
Abend statt. ?Präsident Wormser pro-
teslirte gegen den Gebrauch von Schul-
häusern zu Wahlzwecken und ernannte
Schreiker, Von Storch und Jennings
als Comite, um mit den County Com-
missären über die Angelegenheit zu
konferiren.-Direktor Notz klagte über
die Ueberfüllung von Schule Ro. l 0 in
der 19. Ward und empfahl Errichtung
eines temporären Gebäudes, um dem
Uebel abzuhelfen.?Herr Pastor Christ
kündigte die Theilnahme der St. Ma-
rien Gemeinde Schulkinder an der Co-
lumbus Parade an.?Ueber das Datum
zur Eröffnung der Abendschulen soll das
Lehrer Comite in nächster Sitzung be-
richten.

»W. Reichert's Engros- und
Detail-Huwelierladen, 417 Lackawanna
Avenue, Schild zur elektrischen Uhr, die
jetzt im Gange ist?correkte Zeit.

Ein vollständiger Borrath von golde-
nen und silbernen Uhren für Herren
und Damen, Silberwaare, Geschmeide
etc. zu niedrigsten Preisen. Repara-
turen an Taschen- und Stuben-Uhren,
sowie Gold- und Silberwaaren werden
auf's Beste und Billigste ausgeführt
und gute Arbeit garantirt.

Auf der anderen Seite des Ladens ist
ein großer Vorrath von Pianos und
Orgeln, welche auf leichte monatliche
Zahlungen verkauft werden; ferner,
musikalische Instrumente jeder Art, wie
Violinen, Guittarren, Banjos, Flöten,
Clarinetten, Accordeons etc. in großer
Verschiedenheit.
--Das alte historische Wohnhaus

am Brandywine, in Ehester County,
Pa., welches bisher von Robert Byers
bewohnt wurde, ist am 4. Oktober in-
folge eines schadhaften Kamins nieder-
gebrannt. Das Haus hatte Washing-
ton und Lafayette während der Revolu-
tion zum Aufenthalte gedient.

Treffend wahr schreibt eines un-
serer Wechselblätter: ?Jede Großstadt
des Landes hat ihr deutsches Viertel,
nur daß da wenig gutes Deutsch, aber
desto mehr schlechtes Englisch gesprochen
wird. Das könnte und sollte überall
anders sein angesichts der vielen deut-
schen Schulen, deutschen Kirchen, der
zahllosen deutschen Vereine und Logen.
DaS Amerikanerthum hat keine Ursache,
uns zu achten, wenn wir uns und was
unser eigen ist, deutsche Sprache und
deutsche Sitte, nicht selbst achten."

?ES gibt ein Ding", sagte Carl
Schurz, der berühmte deutsch-amerika-
nische Republikaner, in seinem neulichen
Brief an die demokratischen Clubs von
Brooklyn,??eS gibt ein Ding, das der
FreiprägungS-Bewegung neue Hoffnun»
gen, neues Leben und neue Stärke ge»
ben kann. Die« ist die Entfernung des

Herrn Cleveland von der Führerschaft
der demokratischen Partei durch seine
Niederlage in der Wahl. Wenn er
stürbe, so würde der sittliche Einfluß
seiner Lehren, seines Beispiels nach ihm
leben. Würde er aber geschlagen, so
würde er hinter die Front geschickt und
dann würde jener mächtige, sittliche
Einfluß, den er ausüben könnte, ein
Ding der Vergangenheit sein. Denn
es gibt in dieser Zeit keinen anderen
demokratischen Führer, der seinen Platz
füllen könnte, wie eS in der That jetzt
keinen öffentlichen Charakter gibt, der
solchen Einfl»ß ausüben könnte in ir-
gend einer Partei. Ich kann eS Ihnen
daher nicht dringend genug zu bedenken
geben, daß der Sache einer gesunden
Finanzpolitik nicht Keffer gedient werden
kann, als durch die Führerschaft des
Herrn Cleveland, unter dessen erster
Administration keine einzige bedenkliche
Maßregel zum Gesetz wurde."

Schurz wird selbst am 8. November
für Cleveland stimmen.

Abonnirt auf daS

»Wochenblatt"
tzs.oo per Jahr

Zur Nachricht.
Wir, die unierzeichnete» Besichliaer von

> dem Common Plea« Gericht von Lackawanna
County ernannt, um die »osten und «uSlagen

, der Nivellirung von Sibfon Straße, von Ca-
pouse Avenue zur Washington Avenue, in der

l aufzuerlegen geben hiermit> ten wird an dem Hause Dennis
Haag, an der Linie der projcktirlen Nioellir-

. ung, am Kreitag, den St Oktober 1892 um S
Uhr Morgen«, »in welche Zeit und Ort alle
Personen, die in der besagten A vellirung oder

> der Auferlegung der Kosten uud Auslagen
derselben inlereffirt sind, nebst ihr«, Zeuge»,
eine Gelegenheit haben, gehört zu werden,

I. C, O Doniiell,)
> Dennis I Roche, >Besichtig».

ChaS. Koempel,)

Jeden Donnerstag
l während der Wintersaison:

> Saimkrautu.Schwetnelnöchel,
l Zrntr's Hotel, 215 Penn Ave.

Würzburger Hofbräu an Zapf.

Tehwaben-Airehweihe,

Schwäbische!! ünttlst. Vereins,
Am Donnerstag, 20. Okt.,

In der Arbeiter Halle.

Kuchen und andere schwäbische Nalionalspeisen

den stellen. Würste jeder Art nach Belieben.
VS" Eintritt, Svc jede« Paar.'Wl

Einzelne Damenticket» find

Da S Comite
des Schwäbischer Unlerst. Verein,

Äs?rlanat energische Arbeiter überall
..zhepp'« Phottgr,-

Phien der Well" ! das bedeutendste Luch «er
Crde! kostete Ott, »erkaust für s 3 25;

strirte Circulare und Uedi».
V gungen frei; tägliche« Pro-

dukt über tSM Bände. Agenten überaus
t erfolgreich. Herr Thomas L, Martin, Centre-
! ville, ZeraS, rerdiente in 9 Tagen;

grl
Adams O
?2Z in 4Ü Minuten ; Re». Z. Howard Madi-en, LvonS. N. 81., kIM in ; eine

! ,Pl°.t?"^Büchtt'au^
Fracht bezah». Adressirt:
Ulobo liiklo ?uwi,kinx v«., 723 Chestnut
St., Philadelphia, Pa? oder 358 Dearborn

t St.. Chicago, Jll. 39,4 m
Aechter I I

Peutscher
Nauchtabak F > ow »

. » »»Ii . »r. //
»»>»>«», »». enthält

Z eine ?s(lrte

«ie»b-»m> und für z<z
Pfeife reukjchen M/

// lolch-r karten

// erhält man eine
// ächte

Wullchl' Wse
Iv wie hier abgebildet.

I//Fabrik ist jederzeit bereit,

auf Anfrage hin, nächste
Bezugsquelle anzugeben.

EhaS. D. Renffer,

Notariat-, Wechsel-
Dampfschiffahrt geschäst,

K2B Lackawanna Avenue.

"Die Office"
George Kinbact,

lt)', Wyoming A»e»«e.

M. Zeidler'S
Deutscheßäckerei

ll7FranNin «».,

Backwerl jeder Art täglich srisch. Warmer
»astee und ihee sowie leichte »elränke,

8


